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Im Alpenraum gibt es viele abgelegene ländliche Gebiete. Die Bevölkerung ist mit Her-
ausforderungen konfrontiert – vom Zugang zu Gesundheitsversorgung und Bildung bis 
zum Mangel an Arbeitsplätzen und ungünstigen Bedingungen für das Unternehmertum. 
Abwanderung und Bevölkerungsalterung machen die Bereitstellung von Dienstleistungen 
für Gemeinden und Regionen schwierig. 

Das Projekt INTESI setzte sich zum Ziel, tragfähige Wege für eine langfristige Sicherung 
der Dienstleistungen zu entwickeln: Die INTESI-Strategie verbessert die Effizienz dank 
der Integration verschiedener Verwaltungsebenen, Sektoren und Finanzquellen. Um die 
Strategien zu testen und das Angebot zu verbessern, wurden 8 Pilotaktivitäten durch-
geführt, 2 davon in Österreich: 

Das Testgebiet Reutte/Außerfern in Tirol fokussierte auf Informations- und Kommunika-
tionstechnologien für mobile Pflege, damit ältere Menschen länger zu Hause leben 
können. Unter anderem wurde ein Gesundheitsmonitoring eingeführt, bei dem ältere 
Menschen ein digitales Gesundheitstagebuch führten. In Kärnten wurden für das 
 Lieser-Maltatal Pilotaktivitäten zum öffentlichen Nahverkehr und Breitbandausbau 
durchgeführt und die „Funktionelle Auftragsvergabe im öffentlichen Personennahver-
kehr“ erstmals angewendet. 

Die Erfahrungen aus den Pilotaktivitäten flossen in ein Handbuch ein, das die INTESI-
Strategie für EntscheidungsträgerInnen ausführt. Außerdem wurde ein „Alpine Think 
Tank“ eingerichtet – eine Plattform für den Austausch über das Projektende hinaus. 

INTESI
Integrated territorial strategies for  
Services of General Interest

Neue Ansätze für eine langfristige Sicherung von öffentlichen Dienstleistungen in peripheren, dünn besiedel ten 
Gebieten im Alpenraum: Das Projekt INTESI setzte sich zum Ziel, tragfähige Wege für eine langfristige Sicherung 
der Grundversorgung zu entwickeln, indem ländliche Regionen zusammenarbeiten, voneinander lernen und 
Synergien, neue Ansätze und Technologien nutzen.
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